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Kalkeſche Neueſte Rachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Vndolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2e
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Eprechſtunde 5 Uhr
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Verbreitungsbezirke Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Grfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis
Merſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen
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Wer noch nieht Leſer

des General Anzeiger iſt der verſuche einmal ein Probe Abonne
ment für s0 Pfennig Der
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

erſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer
populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchen

Vorkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzge
faßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
tiſ Cage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute
Jnformationen ermöglichen es die Leſer des Heneral Anzeiger
auf s Schnellſte über alle Erei rin von allgemeinem Zrtereſſe auf demCaufenden zu erhalten Große orgfalt verwendet der General
Anzeig er auf die Berichterſtattung über alle Vor gängein Halle
und Umgebung und iſt der
D General Anzriger zweifellos das
beſtunterrichtete Blatt in allen communalen
Angelegenheiten der Stadt Halle

In ausführli Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner überun ugte eGerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und
bemerkenswerthen Ereigniſſe aus der Umgebung Der General

Anzeiger iſt zugleich

Amtliches Verordnungsblatt
des Magiſtrats zu Halle a S
e ſämmtliche Bekanntmachungen des Magiſtrats
offiziell nur in dem GeneralAnzeiger für Halle und
den Saalkreis Die Haltung des GenerälAnzeiger iſt abſolut
u

as Feuilleton erwar wir von unſerer geſchätzten hieſigen
e n gerin Corony einen hochintereſſanten Roman

elt

Zwei Fſeinde
mit deſſen Veröffentlichung wir in den nächſten Tagen beginnen werden
Unſer langjähriger Reiſeberichterſtatter Karl Wöttcher deſſen Reiſe
Fenilletons ſtets mit dem größten Intereſſe geleſen wurden und den
W en Beifall der Leſer fanden tritt im nächſten Monat

e e

Kund um Afrika
an und wird derſelbe über dieſe Excurſion um den dunklen Erdtheil
bei welcher er ſämmtliche deutſche Colonien in Weſt und OſtAfrika

rner Capland GOrange Freiſtaat Transvaal c berührt eine Reihevchintere ſamer Plaudereien für den GeneralAnzeiger ſchreiben

Dieſe außerordentliche Reichhaltigkeit bietet keine andere Feitung fürden ſo ke Wbhaitig 6 s f
Abonnementspreis von 50 Pfennig

pro Monat frei ins Haus

Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

78 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jn dieſer Gemüthsverfaſſung ſetzte er ſich nieder um das

folgende Schreiben an Mary zu richten
Mein theures Kind

Wenn Du je ein Gefühl von Theilnahme von Dankbar
keit für den Beſchützer Deiner Jugend empfunden dann wirſt
Du mir die Bitte nicht abſchlagen die ich jetzt klopfenden
Herzens und tief betrübt an Dich richte

Marhy ich befinde mich in einer großen Gefahr die abzu
wenden nur in meiner Macht liegt wenn eine treue zuver
läſſige Hand mir hilft die Bande zu löſen welche mich ge

feſſelt halten gEs handelt ſich nur um einen kleinen Dienſt den Du
mir leiſten ſollſt und Du kannſt dies leicht thun auch iſt für Dich
keinerlei Verantwortlichkeit oder Gefahr dabei ſonſt würde ich
es von Dir nicht begehren mein Wort darauf Nur Ver
ſchwiegenheit erbitte ich von Dir und daß Du ſelbſt Deinem
Vater keine Mittheilung davon machen ſollſt

Du haſt nichts zu thun als gleich nach Empfang
dieſer Zeilen die ich Dir durch eine vertraute Perſon ſenden
laſſe Dich ſo ſchnell wie möglich nach Dolling zu begeben
Und zwar ſuche die Parkanlagen auf die nächſt der
romantiſch gelegenen Dollinger Kirche ſich befinden dort
wer Wenn möglich werde ich ſelbſt oder wenn ich ver

indert bin zu kommen eine andere Perſon Dir einen Brief
geben den Du an ſeine Adreſſe befördern ſollſt das iſt alles
was von Dir verlangt wird

Vergiß liebes Kind jene Worte welche ich vor Monden
zu Dir geſprochen und ſege nur den väterlichen Freund in
mir Jch habe längſt alle Lebenshoffnungen begraben denn
ich fürchte daß meine Tage gezählt ſind

durch die Poſt bezogen unter Vr 2706 des Poſtzeitungskatalogs Mk 50
pro Quartal ohne Beſtellgeld

Gleichzeitig empfehlen wir den GeneralAnzeiger als wirk
ſamſtes Jnſertions Organ Der
General Anzeiger hat nachweislich die

größte Abonnenkenzahl von allen in Halle
erſcheinenden VBlättern

Abonnenten haben monatlich gegen Vorzeigung der Abonnements
Quittung ein Jnſerat von zwei Zeilen frei Von heute ab ein
laufende Beſtellungen auf den GHeneral Anzeiger berechtigen zum
koſtenloſen Bezug des Blattes bis Ende Juni a c Sämmtliche Poſt
anſtalten Landbriefträger unſere ſämmtlichen Filialen und Austräger
ſowie die Expeditionen des GeneralAnzeiger Gr Ulrichſtr 37
Leipzigerſtr 1 und Finksgartenſtr 15 nehmen Beſtellungen jeder
zeit entgegen

Man verſuehe ein Probe Abeoennement

Miniſter v Lerlepſch s Rücktritt
Halle 29 Juni

Bereits in der vorigen Nummer d Bl wurde mitgetheilt daß
der Rücktritt des preußiſchen Handelsminiſters des Freiherrn
v Berlepſch in Kürze zu gewärtigen ſtehe und als dieſe
Nachricht in die Hände der Leſer kam war der Rücktritt bereits
vollzogen denn noch vorgeſtern meldete der Reichsanz daß der
König das Abſchiedsgeſuch des Frhrn v Berlepſch unter Belaſſung
des Titels und Ranges eines Staatsminiſters genehmigt habe
Zum Nachfolger iſt der Wirkl Geheimrath im Handelsminiſterium
Brefeld ernannt worden

Der Miniſterwechſel hat ſich mithin ebenſo ſchnell als geräuſchlos
vollzogen und man nimmt an daß die Angelegenheit bereits vorigen
Donnerstag im Prinzip entſchieden geweſen iſt denn an dieſem
Tage weilte Herr v Lucanus in Kiel

Man kann nicht behaupten daß Herrn v Berlepſch s Rücktritt
überraſchend gekommen iſt es wurde ſchon vor mehreren Wochen
als der von ihm ausgearbeitete Handelskammergeſetzentwurf ohne
Sang und Klang zu Grabe getragen worden war von Rücktritts
Abſichten geſchrieben Wennſchon ſich nicht gut wird in Abrede
ſtellen laſſen daß das Schickſal welches jener Entwurf erfahren
mit dazu beigetragen hat dem Miniſter ſeine Thätigkeit zu ver
leiden ſo würde man doch die Lage unrichtig beurtheilen wenn
man annähme der Rücktritt bedeute nicht mehr als den Ausdruck
gekränkten Ehrgefühls Die Sache liegt weſentlich tiefer Der
Rücktritt des Miniſters v Berlepſch bedeutet einen
Syſtemwechſel hinſichtlich der Weiterentwickelung
unſerer ſozialpolitiſchen Geſetzgebung

Wie ſchon mehrfach mitgetheilt wird am 1 Juli die Bäckerei
verordnung in Kraft treten Trotzdem ſie in Wirkſamkeit tritt
oder vielleicht gerade weil es geſchieht verläßt der Miniſter ſeinen
Platz denn er mußte zuſehn wie die Verordnung nachdem ſie doch
beſchloſſen worden war nachträglich im preußiſchen Landtag zerzauſt
ward und wie ſich die Bäcker in einer Jmmediat Eingabe an den
Kaiſer zuſammen thaten mit der Bitte die Verordnung nicht in Kraft

treten zu laſſen Aber auch dieſe Behandlung der Bäckerei Ver
ordnung würde allein vielleicht noch nicht genügt haben We
v Berlepſch zum Gehen zu veranlaſſen was ihn vielmehr in letzter
Linie dazu veranlaßt haben dürfte iſt die Erkenntniß geweſen daß
die ſozialpolitiſche Geſetzgebung wie ſie i J 1890 von höchſter
Stelle aus inaugurirt worden iſt ſich einſtweilen nicht weiter ent
wickeln ſondern zum Stillſtand gebracht werden ſoll Beſonders
dürfte es wohl der Reichskanzler Hohenlohe ſelbſt ſein welcher
den Wunſch hegt daß vorläufig die ſozialpolitiſche Geſetzgebun
nicht weiter ausgebaut wird in dem Sinn wie es Herr v Berlepſ
wollte Der Miniſter iſt Das darf wohl behauptet werden an
der Oppoſition der Großinduſtriellen und Großgrundbeſitzer zu
Grunde gegangen erklärlich daher die Freude der Preßorgane dieſer
Gruppen über ſeinen Rücktritt Schon ehe der definitive Rücktritt
bekannt geworden war ſchrieb die Kölniſche

Frhr v Berlepſch iſt um es mit kurzen Worten zu ſagen offenbar
ein Opfer der ſprichwörtlichen parlamentariſchen Wetterwendig
keit Von jeher ein Freund aktiver ſtaatlicher Sozialpolitik hatte er aus
den Beſchlüſſen der großen Reichstagsmehrheit im Anſchluſſe an die kaiſer
lichen Februarerlaſſe vom Jahre 1890 die Ermunterung für weitausſchauende
ſozialpolitiſche Pläne auf den mannigfachen Gebieten des Gewerbelebens
der Arbeiterſchutzgeſetzgebung der Handwerker Organiſation der Reform
der Handelskammern entnommen Ein Theil dieſer Gebiete wurde von
ihm auch mit wachſendem Erfolge durchgepflügt aber die großen Aenderungen
und Erſchwerniſſe die daraus vorübergehend unſerm Erwerbsleben im
Wettbewerb mit dem Auslande erwuchſen ließen ſehr ſchnell eine weſent
liche Ernüchterung unſerer parlamentariſchen Körperſchaften wie der öffent
lichen Meinung erkennen immer mehr brach ſich das Gefühl Bahn der
in Kraft getretenen Arbeiterſchutzgeſetzgebung ruhige Zeit zur Eingewöhnung
zu überlaſſen und alle überſtürzten Neuerungen zu vermeiden
v Berlepſch wollte dieſer Strömung keine Rechnung tragen er hielt ſichan die ältern parlamentariſchen Beſchlüſſe ohne laſcht auf die ein

Ken Ernüchterung und ſo mußte er erleben daß eine Anzahl von
ragen deren Löſung er im Sinne früherer parlamentariſcher Beſchlüſſe

vorſchlug zumal in der konſervativen Mehrheit des preußiſchen Land
nun eine ſchroffe Aolehnung fand Die Vorlage betreffend das Handels
kammergeſetz und die Einführung eines Maximalarbeitstages für das
Bäckereigewerbe ſowie der Vorſchlag betreffend den 8 Uhr Ladenſchluß
müßten in dieſer Hinſicht jedem Unbefangenen die Augen öffnen Auch
ſtellte ſich bald heraus daß der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe an
ſich ein warmer Freund vernünftiger maßvoller ſtaatlicher Sozialpolitik
ein ſcharfer Gegner jeder Uebertreibung ſowohl nach der Seite des Tem pos
wie der Ausdehnung war und daß der Fürſt zwar nicht die Hand zu
einem Rückſchritt auf dieſem Gebiete leihen wohl aber ſorgſam darauf
achten wollte daß die guten zuverläſſigen Bahnen der ausgleichenden
mittleren Linien nicht verlaſſen würden Unter dieſen Umſtänden wird
Frhr v Berlepſch eingeſehen haben daß die Zeit dankbarer Erfolge für
ihn vorbei ſei daß er einer Kette unerquicklicher parlamentariſcher Nieder
lagen ausgeſetzt ſei und daß es für ihn dankbarer ſei der Entwicklung der
Dinge aus der Ferne des Landlebens zuzuſehen

So ſchreibt das einflußreichſte Organ der rheiniſch weſtfäliſchen
Groß Jnduſtriellen Die Magdeburger die Vertreterin der
Intereſſen von Großgrundbeſitz und Großinduſtrie ſagt am Schluſſe
ihres Leitartikels Wir dürfen erwarten daß der neue Handels
miniſter ſich die üblen Erfahrungen des Herrn v Berlepſch zu
nutze machen und etwas umſichtiger und maßvoller vorgehen wird
Jnduſtrie und Handel aber werden große Anſtrengungen machen
müſſen um wenigſtens die allzu üppig aufgeſchoſſenen Triebe des
Berlepſchſchen Thatendrangs wieder zu beſchneiden und die Sozial
politik in verſtändigen und erträglichen Grenzen zu halten Die

Mehr kann ich hier nicht Kagen bald in einer münd
lichen oder ſchriftlichen Ausſ cache wirſt Du alles erfahren

Noch einmal beſchwöre ich Dich meine Bitte zu erfüllen
es iſt vielleicht die letzte Mary wenn Dich richtet

ein
unglücklicher Onkel John

Nachdem der Kapitän dieſen Brief geſchloſſen und adreſſirt
ließ er ſich einen Kommiſſionär kommen zeigte demſelben eine
Fünfguldennote und gab ihm genaue Jnſtruktionen ihm dabei
verſprechend daß die reichliche Bezahlung ihm zu Theil werden
ſollte wenn er ſeine Sache geſchickt mache und es ihm gelänge
die junge Dame ſelbſt zu ſprechen und ihr den Brief heimlich
zu übergeben Jhre Antwort ſolle nur in einem einfachen
Ja oder Nein beſtehen und er möge ihr ſagen daß er

dieſen Beſcheid dem Freunde des Gefangenen zu überbringen
habe Der Kommiſſionär ſollte ſich des vor der Thür des
Reſtaurants harrenden Wagens bedienen um ſchneller ſein
Ziel erreichen zu können Sir Frederik aber wollte ſeine Rück
kunft hier erwarten

Noch war keine Stunde verfloſſen als der Kommiſſionär
athemlos die Treppe herauf geſprungen kam ſchon von Weitem
dem ungeduldig Harrenden ein freudiges Ja zurufend das
er dann weiterhin durch den Bericht ergänzte er habe die
junge Dame allein getroffen ſie ſei ſichtlich erſchrocken als ſie
den Brief geleſen habe aber dann in ganz beſtimmtem Tone
geäußert

Sagen Sie dem Herrn der Sie geſandt er ſolle ohne
Sorge ſein ich würde den Wunſch meines Oheims ſofort
erfüllen

Nachdem der überglückliche Kommiſſionär nebſt den ver
ſprochenen fünf Gulden noch ein reichliches Trinkgeld erhalten
begab ſich Sir Frederik nach Dolling zurück auf dem Wege

Von dem Dollinger Park führte wie ſchon erwähnt eine
kurze ſchmale Gaſſe bis zur Mauer welche den Garten der
Villa umſchloß

Den Schlüſſel der Thür die ſich in dieſer Mauer befand
hatte der Kapitän vorhin abgezogen und zu ſich geſteckt er
dachte es ſich nicht ſchwer Mary zu bewegen ihm in die Villa
zu folgen wenn er irgend einen glaubwürdigen Vorwand fand

War ſie erſt einmal in ſeiner Gewalt dann wollte er ſie
zwingen ſein Weib zu werden im Falle ihm aber irgend wie
Gefahr drohen ſollte was die Entdeckung ſeiner Verbrechen be
traf dann würde ſie mit ihm ſterben und der Tod müßte ſüß
ſein wenn er ihn mit ihr vereinte

Diesmal ließ der Kapitän ſeinen Wagen vor dem Haupt
portal halten um von den Hausleuten geſehen zu werden

Er lohnte den Kutſcher ab und ſchritt auf dem breiten
Kieswege der Villa zu doch kaum hatte er die Schwelle der
ſelben betreten als ein dumpfes Angſtgeflühl ſich wie eine
Bergeslaſt auf ſeine Bruſt legte ſo daß ihm das Athmen er
ſchwert ſchien

Frederik Falkland dachte des Todten der dort oben ruhte
und des ſchrecklichen ſtarren Blickes mit welchem ſein Opfer
ihn angeſtiert Und doch bot er all ſeine Selbſtbeherrſchung
auf um jetzt recht ruhig und unbefangen zu erſcheinen denn
jedenfalls würde der Portier der Erſte ſein welcher mit der
Meldung an ihn heranträte daß ein Unglück im Hauſe ge
ſchehen daß Jack ſich getödtet habe

Doch der Kapitän hatte ſich getäuſcht in ſeiner Voraus
ſetzung Die erſte Meldung wurde ihm nicht durch den Portier
ſondern durch jenen Poliziſten erſtattet den Rath Sternberg
mit dem Namen Schrader angeredet hatte

Der Mann richtete ſeinen Auftrag in ſtramm militäriſcher
dahin einen Plan ausſpinnend auf welche Art er ſich Mary s Haltung aus und fügte hinzu daß der Herr Polizeirath noch
bemächtigen könne ohne zu großes Aufſehen zu erregen oben beſchäftigt ſei ein Protokoll aufzunehmen und es dem
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DSkeile 2 DienskahwenNachricht vom Rücktritt des Urhebers ſo vieler Zwangsmaß
degeln und z B auch der Bäckereiverordnung wird in den
weiteſten Kreiſen mit größter Befriedigung aufgenommen
werden

Die Deutſche Tagesztg das Organ des Bundes der Land
wirthe findet daß Herr v Berlepſch aus ſeinen parlamentariſchen
Erfahrungen nicht mehr Grund zum Gehen hätte als Herr
0 Boetticher und einzelne andere Miniſter Wen die
Deutſche Tagesztg zu dieſen anderen Miniſtern gerechnet wiſſen

will erhellt aus folgenden Sätzen Zur Zeit als vor Wochen
die erſte das heißt diesjährige erſte Meldung von einem bevorſtehenden
Rücktritte des Miniſters von Berlepſch auftauchte hieß es auch
Fürſt Hohenlohe ſolle gehen Davon iſt jetzt keine Rede mehr
Dagegen wird von einer dem Reichskanzlerpalais angeblich nahe
ſtehenden Seite jetzt berichtet Fürſt Hohenlohe wolle gehen ſobald
ſein Name unter dem Bürgerlichen Geſetzbuch ſtehe Das ſei es
was ihn ſo auf Verabſchiedung des Bürgerlichen Geſetzbuches
drängen mache Man wird von uns nicht erwarten können daß
wir dieſen Grund für die Bexechtigung der Hochſommerberathung
des Geſetzbuches ausreichend erachten ſollten Ob er für gewiſſe
Politiker nicht hingereicht hat mag dahin ſtehen Der Kanzler
wechſel ſoll natürlich nicht heute oder morgen eintreten ſondern
erſt im Spätſommer d h Fürſt Hohenlohe werde wenn er die

Reichshauptſtadt auſ Urlaub verlaſſe nur zur Uebergabe ſeines
Poſtens an den Nachfolger nach Berlin zurückkehren Und dieſer
Nachfolger Neulich wurde als ſolcher ja Freiherr v Marſchall
genannt Heute taucht daneben auch wieder ein anderer Name
auf Wenn Fürſt Hohenlohe wirklich gehen will Geſundheits
rückſichten wird er trotz ſeines Alters kaum vorſchieben können
enn er bewegt ſich friſcher und ſchaut rüſtiger aus als vor längeren

Monden
Dieſe Auslaſſungen der Deutſch Tagesztg ſind charakteriſtiſch

Es iſt erſt vor mehreren Tagen an dieſer Stelle weſentlich ganz
das Nämliche nur mit anderen Worten nach einem Hamburger
Blatte ausgeführt worden und es gewinnt den Anſchein daß
ſchließlich die Voſſiſche Recht behält welche vor mehreren Wochen
ſchrieb als alle Zeitungen angefüllt waren mit Nachrichten über
eine Miniſterkriſis dieſelbe ſei vorläufig aufgeſchoben aber nicht
aufgehoben worden Wenn man die letzte Erklärung des Land
wirthſchaftsminiſters im Reichstage der Erklärung des Reichsbank
präſidenten Koch gegenüber hält die Letzterer unlängſt im Reichs
tage über die landſchaftlichen Pfandbrieſe abgegeben hat ſo
gewinnt man unwillkürlich den Eindruck daß der Einfluß der
Herren von der Rechten bis in die Miniſterien hinein z Z ein recht
großer ſein muß Das wird wohl auch Herr v Berlepſch verſpürt
haben als die nämlichen Herren ihm ſeine BäckereiVerordnung im
Landtage zerzauſten und die einzelnen anderen Miniſter welche
die Deutſche Tagesztg gern von ihren Plätzen verſchwinden ſehenmöchte werden Herrn v Berlepſch vielleicht en bald nachfolgen

geht wieder einmal Etwas vor und in den Luftſtrömungen
ſcheint ſich ein Wechſel vorbereiten zu wollen

Politiſche Ueberſtuht
Deutſches Reich

Berlin 28 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
weilte geſtern und heute in Travemünde zur Regatta er reiſt
er nach Kiel und von dort mit der Kaiſerin nach Wilhelms

haven
Prinz Ludwig von Baiern iſt in Hamburg ein

getroffen und wird Montag Vormittag in Kiel an Bord der
Hohenzollern vom Kaiſer Wilhelm empfangen Die Münch

Allg Ztg ſchreibt hierzu offenbar offiziös man werde annehmen
dürfen daß durch den Beſuch des Prinzen beim Kaiſer den miß
deutenden Erörterungen über die bekannte Moskauer Rede des
Prinzen Ludwig der Boden endgiltig entzogen werde

Ueber den neuen Handelsminiſter Brefeld
ſchreibt die Freiſinnige Brefeld iſt parteipolitiſch nirgends
hervorgetreten Aus Weſtfalen ſtammend hat er ſeine Laufbahn
ausſchließlich in der Eiſenbahnabtheilung des Miniſteriums der
öffentlichen Arbeiten gemacht Von Hauſe aus Juriſt ſtieg er im
Laufe der Jahre empor vom Regierungsaſſeſſoren und Hilfsarbeiter
bis zum Unterſtaatsſekretär und Chef der Abtheilung für das Eiſen
bahnweſen Er verſtand es mit allen Eiſenbahnminiſtern welche
im Laufe der Zeit einander folgten ſich zu benehmen Auch be
ſondere wirthſchaftspolitiſche Anſichten hat Brefeld niemals hervor
treten laſſen Eine Stellungnahme Brefelds zu den Reſſortfragen
des Handelsminiſterinms der Frage der Zwangsinnungen und der
Handwerksorganiſation des Maximalarbeitstages 2c iſt nirgends
bemerkbar geworden Er iſt ein nüchterner fleißiger Arbeiter ohne
Jlluſionen und ohne Phantaſien Vielleicht hält man ihn gerade
deshalb gegenwärtig beſonders geeignet für das Handelsminiſterium
Brefeld iſt kein Spielverderber und wird deshalb vorausſichtlich
diejenge Vorlage welche ſich im Miniſterium bereits auf der Walze
befindet in der bisherigen Art weiter bearbeiten

Die von den Berliner Frauenvereinen ein
berufene Proteſtverſammlung deutſcher Frauen findet

ſelben erwünſcht ſein werde mit dem Herrn des Hauſes zu
ſprechen

Sir Frederik ermangelte nicht ſeinem Erſtaunen und
Schrecken ſehr wortreich Ausdruck zu geben er hatte ſich
ja bereits gut darauf vorbereitet dann ſagte er ſchon die
Stufen der Treppe hinanſteigend mit abgewandtem Geſicht
Befindet ſich die Leiche meines unglücklichen Dieners noch

im Hauſe oder hat man dieſelbe bereits fortgeſchafft
Schon vor einer halben Stunde ſind die Träger mit der

Bahre erſchienen um den Leichnam des Selbſtmörders in die
Todtenkammer des Spitals zur ſchaffen erwiderte der De
tektive dann grüßte er und ſchriet die Treppe wieder hinab
ſeinen früheren Poſten am Eingang des Treppenhauſes ein
nehmend

Erleichterten Herzens verfolgte Sir Frederik ſeinen Weg
Wenn es ihm auch gerade nicht angenehm war die Organe
der Polizei noch in der Villa anzutreffen ſo ließ ſich eine
ſolche Begegnung nach dem Vorgefallenen doch nicht vermeiden
zum Wenigſten hat er nicht nothwendig nochmals in das
ſchrecklich entſtellte Antlitz des Gemordeten zu blicken

Hatte der Polizeirath den Kapitän vei ſeinem Anlangen
bemerkt oder hatte der Poliziſt ein vorher verabredetes Zeichen

D

gegeben genug Sternberg kam Sir Frederik ſchon im
orridor entgegen und theilte ihm mit daß mehrere ſehr gra

virende Verdachtsgründe vor allem der Umſtand daß man
eine Portion Arſenik im Fache von Jack s Schreibtiſch gefunden
dafür ſprächen daß kein Anderer als der Diener Lady Falk
land vergiftet habe

Der Kapitän nöthigte vor allem den Rath in ſein Wohn
zimmer und als dieſer Platz r hatte ſprach er auch
ihm gegenüber ſein Bedauern über den traurigen Vorfall aus
betonend daß er an eine Schuld ſeines treuen und erprobten
Dieners nicht zu glauben vermöchte

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und des Saalkreis
morgen Abend 8 Uhr im Konzerthauſe Leipzigerſtraße 48 unter
Vorſitz von Frau Schulrath Cauer ſtatt Anſprachen ſind an
gemeldet von Helene Böhlau München Frau Obriſt Stuttgart
Marie Stritt Dresden Anita Augspurg München Hanna
Bieber Böhm Berlin Jeanette Schwerin Berlin u a
Zuſtimmungsadreſſen haben bisher geſandt die deutſchen Studentinnen

in Zürich die deutſchen Frauen in Paris Frau Gräfin Buttler
München Frau Oberbürgermeiſter Rümelin Stuttgart

Fräul Auguſte Schmidt Leipzig Frau Profeſſor Selenka
München u ſ w

Graudenz 28 Juni Bei der Reichstagserſatzwahl im Wahl
kreiſe Schwetz erhielten v Saß Jaworki Pole 4613 Holtz
Parlin Reichsp 4598 Stimmen zerſplittert waren 17 Stimmen
Somit iſt Stichwahl erforderlich z

Nürnberg 27 Juni Der 24 deutſche Aerztetag nahm
in ſeiner heutigen Sitzung mit Bezug auf den vorjährigen Beſchluß
folgenden Antrag Eulenburg einſtimmig an Der 24 Aerztetag
verharrt auf dem im Eiſenacher Beſchluß vom 28 Juni 1895 ein
genommenen Standpunkt und bedauert daß durch den Er
laß des preußiſchen Miniſters für Handel und Gewerbe vom
26 November 1895 die auf Organiſation der freien Aerzte
wahl mittels Vertragsſchluſſes zwiſchen ärztlichen Vereinigungen
und Kaſſenvorſtänden erzielten Beſtrebungen eine Erſchwerung und
eitweiſe Lahmlegung erfahren haben Ferner wurde nachNngeter Debatte ein Antrag der Rheiniſchen Kammer angenommen

Der Aerztetag erklärt die Abgabe ärztlicher Gutachten überHandelsartitel ſchadigt ſoweit ſie nicht fach wiſſenſchaftlichen Zwecken

ſondern der gewinnſüchtigen Reklame dient das Jntereſſe des
Arztes und des Publikums Dieſelbe widerſtrebt aber namentlich
der Ethik des Aerzteſtandes und iſt deshalb unzuläſſig Drittens
gelangte ein Antrag des ärztlichen Bezirksvereins Dresden zur
Annahme Der Aerztetag erklärt es widerſpricht der Würde des
ärztlichen Standes wenn in Krankenanſtalten in denen
approbirte Aerzte ihre Thätigkeit ausüben auch ſolchen Perſonen
welche nicht im Beſitze der ärztlichen Approbation ſind der Zutritt
zu den Kranken oder Pfleglingen behufs Behandlung oder Be
rathung derſelben geſtattet wird

Frankreich
Paris 27 Juni Das Schwurgericht verurtheilte Arton

wegen Fälſchungen und Unterſchlagungen von ungefähr 4 Millionen
Fres zum Schaden der Dynamitgeſellſchaften zu 6 Jahren Zwangs
arbeit

Spanien
Madrid 27 Juni Ende Auguſt werden mittelſt 20 Dampf

ſchiffen 35 190 Mann Jnfanterie 467 Mann Kavallerie
282 Mann Artillerie 1619 Mann Genietruppen und Freiwilligen
bataillone von insgeſammt mehr als 20000 Mann nach Kuba
abgehen Jm December werden weitere 20000 Mann folgen
Die Kammer nahm die Vorlage betreffend die Kredite für
Kuba an

Ruſland
Tiflis 27 Juni Wie die Zeitung Neue Rundſchau

meldet iſt in Teheran ein Attentat auf den Schah Musaffer
eddin verübt worden Der Schah blieb unverletzt Der Mörder
welcher der Sekte der Babiſten angehört wurde ſofort verhaftet
Beſtätigung der Nachricht bleibt zunächſt abzuwarten Die Red

Orient
Konſtantinopel 28 Juni Der geſtrige Miniſterrath

beſchäftigte ſich mit dem Schritt der Botſchafter bezüglich Kretas
und Anatoliens Die von den Druſen bedrohten Garniſonen
Suweida und Hauran erlangten wieder Aktionsfreiheit

Athen 27 Juni Zahlreiche Deputirte aus der Provinz
ſind in Canea eingetroffen um an den Arbeiten der Verſammlung
theilzunehmen indeſſen fährt man fort daran zu zweifeln daß die
Verſammlung ſtattfinden wird

Lokales
Fer Nachdruck unſerer Origknal Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangahe geſtattet

Halle 29 Juni
Kaiſer Wilhelm Denkmal Der geſchäftsführende Ausſchuß für

Errichtung eines Denkmals Kaiſer Wilhelms I hatte am Sonnabend eine
Sitzung die recht zahlreich beſucht war Jn dem Sitzungsſaale waren
einige von verſchiedenen Künſtlern eingeſandte Modelle ausgeſtellt Ueber
das Ergebniß der Sammlungen für den Denkmalsfonds berichtete Herr
Kommerzienrath Bethcke daß bis jetzt 109 637,34 Mk zuſammengebrachtworden ind Darunter befindet ſich der Ertrag der im Stadttheater ver

anſtalteten Vorſtellungen der v Rohrſcheidt ſchen Dichtungen Armin
und Thusnelda welcher ſich nach Abzug der Unkoſten auf etwas über
3000 Mk beläuſt Herr Möbelfabrikant Schmidt hat zu Gunſten des
Denkmalfonds zwei werthvolle ſog Lutherſeſſel geſtiftet wegen deren zweck
mäßiger Verwendung demnächſt Beſchluß gefaßt werden ſoll Bekanntlich
hat Herr Weinhändler Johannes Grün zu Gunſten des Denkmalfonds
ein großes Stückfaß guten Rheinweins zur Verfügung geſtellt Da man
nicht weiß wie der Wein zweckmäßig verwerthet werden kann ſo wird
beabſichtigt Herrn Grün zu fragen ob er nicht geneigt iſt an Stelle des
Weines einen entſprechenden Beitrag in Baar zu leiſten Eine recht leb
hafte Erörterung entſpann ſich über die Platzfrage Es war der Markt
platz in Ausſicht genommen und ein hieſiger wohlhabender Bürger hatte
ſich bereit erklärt im Falle das Denkmal auf dem Marktplatze aufgeſtellt
würde einen hohen Beitrag ne leiſten Da aber das Händel
denkmal von dort nicht entfernt werd kann auch die Genehmigung des
Kaiſers zu einer Verſetzung des Siegesdenkmals auf keinen Fall zu er
langen ſein dürfte ſo muß von dem Marktplatze von vornherein
Abſtand genommen werden Auch von dem Platze zwiſchen Haupt
poſtamt und Theater welchen allerdings ſämmtliche Künſtler die
hier waren als den ſchönſten und geeignetſten bezeichneten wurde
abgeſehen mit Rückſicht auf das dort bereits befindliche Denkmal
Weiter iſt der Riebeckplatz vorgeſchlagen Indeſſen ſprechen auch gegen die
Wahl dieſes Platzes eine Reihe gewichtiger Gründe Beſonders iſt zu er
wägen daß bei dem lebhaften und haſtigen Verkehre auf dem Riebeckplatze
eine ruhige Betrachtung des Denkmals recht erheblich geſtört würde Auch
müßten die Anlagen auf dieſem Platze in der Hauptſache die ſchönen
Bäume ganz anders gruppirt werden Als geeignete Plätze bleiben übrig
der ſog Kugelfang in der Poſtſtraße und der Paradeplatz Gegen den
Kugelfang wären inſofern Bedenken geltend zu machen als der Berg bis
auf 2 m abgetragen und eine Teraſſenanlage geſchaffen werden müßtederen Koſten von Herrn Stadtbauinſpektor Ware auf 24000 Mk ver

anſchlagt worden ſind Der Paradeplatz wurde dagegen von verſchiedenen
Seiten recht dringend empfohlen Namentlich Herr Wirkl Geh Ober
bergrath v d Heyden Rynſch trat lebhaft für dieſen Platz ein da die
Moritzburg als die eigentliche Wiege der Hohenzollern zu erachten ſei recht
empfehlenswerth erſcheine das Denkmal ſo aufzuſtellen als ob der Kaiſer
aus dem Oſtthore der Moritzburg herausgeritten käme Dieſe Aufſtellung
werde auch das Denkmal für den Beſchauer am beſten zur Geltung bringen
da nach Herſtellung der Verbindung der Promenade mit unſeren herrlichen
Außenpromenaden gewiß über den Paradeplatz ſortgeſetzt ein ſtarker Fuß
gängerverkehr fluthen würde und auch die Fremden den ſchönen eigen
artigen Weg nach dem Saalethale vorausſichtlich benutzten Herr Geheim
rath Lindner trat dafür ein das Denkmal auf dem freizulegenden
öſtlichen Theile des Heere in der Magdeburgerſtraße aufzuſtellen
während Herr Profeſſor Dr Robert den großen Berlin als einzig geeigneten Platz in Halle bezeichnet Die Verſammlung wählte wit oßer

ehrheit den Paradeplatz und den ſog Kugelfang in der Poſtſtraße als
r Plätze und beſchloß den Künſtlern bei der Ausarbeitung von

ntwürfen freie Hand zu laſſen auf welchem Platze ſie das Denkmal
aufgeſtellt wiſſen möchten Errichtung des Denkmals auf einem
dieſer Plätze müſſen natürlich die ſtädtiſchen Behörden angezogen werden
Die Beſchlußfaſſung wegen Beſchaffung geeigneter Entwürfe wurde bis zur
nächſten vorausſichtlich im September ſtattfindenden Sitzung vertagt Die
Ausſchreibung einer engeren Konkurrenz ger ausgeſchloſſen da die
namhafteſten Künſtler beſtimmt erklärten ſich daran nicht betheiligen zu
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wollen Es bleibt den Künſtlern indeſſen anheimgeſtellt dem Ausſchuß
Entw ürſe vorzulegen

Theaterkom miſſion Wie wir am Sonnabend mittheilten hat der
Magiſtrat an die StadtverordnetenVerſammlung eine Vorlage gelangen
laſſen in welcher beantragt wird das Stadttheater auf die Dauer von

weiteren 6 Jahren an den bisherigen Miether Herrn Direktor Rahn
zum Preiſe von e 28 000 Mk zu vermiethen Die Theaterkommiſſion
welche ſich am Sonnabend mit der Angelegenheit i beſchloß nach
eingehenden Berathungen dem Plenum der StadtverordnetenVerſammlung
die Magiſtratsvorlage zur Annahme zu empfehlen

itäriſches Am Mittwoch Mittag 1 Uhr treffen die Herren
Excellenz von Haeniſch Corpscommandeur Excellenz von Mikuſch
Diviſionscommandeur und Generalmajor von Funck re hier ein
um am Donnerſtag die hieſige Garniſon zu beſichtigen Dieſelben nehmen
in Bad Wittekind Quartier Am Mittwoch Abend wird die Regiments
kapelle concertiren an das Concert ſchließt ſich Zapfenſtreich an

Beſuch des Miniſters für r aft Geſtern weilte
in un rer Stadt der Herr Miniſter für Landwirthſchaft Freiherr von
Hammerſtein Loxten Derſelbe traf en 11 Uhr mit den Herren
Sterneber g vortragendem Rath im LandwirthſchaftsMiniſterium und
dem Geh Ober Reg Rath Thiel hier ein Der Herr Miniſter begab
ſich zunächſt mit ſeiner Begleitung zu Herrn v Zimmermann in Benken
dorf wo das Frühſtück eingenommen ward Von dort aus wurde ein
Ausflug nach Lauchſtädt unternommen um das in der Nähe liegende
Verſuchsgut eingehend zu beſichtigen Nach Halle zurückgekehrt be
ſuchten die Herren die unter Leituug des Herrn Geh en
Profeſſor Dr Märcker ſtehende land wirthſchaftliche Verſuchs
ſtation Später nahmen die hohen Gäſte an der Familientafel des
Herrn Geh Regierungsrath Dr Märcker Theil Der Miniſter kehrte
mit ſeinen Begleitern geſtern Abend wieder nach Berlin zurück

Charakter Verleihung Dem Dirigenten der Anſtalt zur Ge
winnung tthieriſchen Irpfſteffes Herrn Kreisphyſikus Sanitätsrath
Dr Otto Riſel zu Halle a iſt der Charakter als Geheimer Sanitäts
rath verliehen

e der Buchdrucker Am Sonnabend Nachmittag
und Abend begingen die Buchdrucker die alljährlich wiederkehrende Feier
des Namenstages ihres Altmeiſters Gutenberg im Bellevue, Das Feſt
beſtehend aus Concert Kinderbeluſtigungen Geſangsvorträgen und Ball
war vom ſchönſten Wetter begünſtigt und nahm einen nach jeder Richtung
hin befriedigenden Verlauf

Das Waldfeſt des Turnerbundes a d Saale wurde W
abgehalten Nach 2 Uhr begaben ſich die Turner mit Muſik vom Wald
kater aus nach der Biſchofswieſe Daſelbſt fanden unter Leitung des
Turnwarts Herrn Thiemann Freiübungen und ſpäter Geſellſchafts und
Turnſpiele ſtatt Wie gewöhnlich war die Betheiligung eine recht rege
und herrſchte unter den Anweſenden eine fröhliche Turnerſtimmung bis
Abends 8 Uhr die Turner nebſt ihren Familien ſich wieder auf der
Heimweg begaben

Der Jahn ſche Turnverein feierte am Sonnabend ſein 28
Stiftungsfeſt im Kaffeegarten zu Trotha Hierbei wurde dem Turnwartdes Vereins Herrn O Wachsmuth ſeitens des Vorſitzenden ein ſchör

ausgeſührtes Diplom als Ehrenmitglied überreicht
Ausſtellungs Sonderzug Die Betheiligung an dem geſtern von

Halle nach Berlin abgelaſſenen AusſtellungsSonderzuge war wiederum
eine ſehr ſchwache Zu demſelben waren nur 97 Fahrkarten verkauft

s Das gefürchtete Wehr bei Trotha hätte am Sonnabend Abend
leicht fünf weitere Opfer gefordert Als fünf in einer Giebichenſteiner
Fabrik beſchäftigte Männer ſämmtlich verheirathet und Familienväter
gelegentlich einer Gondelfahrt z der Saale mit ihrem Fahrzeuge nach
dem Kaffeegarten zuſteuerten ließen ſie ſich in eine Neckerei mit einem
anderen in einer vorauf fahrenden Gondel ſitzenden Bootführer ein
klammerten ſich an deſſen Fahrzeug an e Mit dieſer Neckerei war man
dem Wehr bei Trotha ziemlich nahe gekommen und erkannte die Gefahrerſt als es bereits zu ſpät war m nächſten Augenblicke ſchon trieb

die Gondel über das ſtraſfe Wehr kenterte auf demſelben und ſämmt
liche Jnſaſſen fielen in das Waſſer Da ſie des Schwimmens
unkundig waren wären ſie wohl ſämmtlich ertrunken wenn nicht ein in
der Nähe mit ſeinem Kahne weilender Fiſcher Herr Großmaunn aus
Giebichenſtein das Unglück wahrgenommen hätte Jm Nu war derſelbe
an der Unglücksſtelle und während er zwei der mit den Fluthen kämpfenden
Männer zugleich in ſeinen Kahn zog gelang es ihm die anderen drei mit
Hülfe eines langen Bootshakens zu erreichen und in ſein Fahrzeug auf
zunehmen Alle waren auf dieſe Weiſe glücklich gerettet Die wackere
That des Herrn Großmann der das Rettungswerk mit Energie und
großer Umſicht ausführte verdient hervorragende Anerkennung as ſind
aber alle Warnungen vor dem gefürchteten Wehr gegenüber dem bodenloſen
Leichtſinn der Bootfahrer durch den wohl faſt alle bisher auf dem Wehr
vorgekommenen Ungtücksfälle verurſacht worden ſind Wann wird man
endlich einmal Vernunft annehmen

Abgefafß t Geſtern Nachmittag gegen 6 Uhr wurde der Schloſſer
Arthur Heims aus Bromberg im Laden des Kaufmanns und Droguiſten
Zinke Wuchererſtraße 60 in den er vom Hausflur aus mittelſt Dietrichs
gelangt war vom Beſitzer ſelbſt ertappt und nach der Polizeiwache ge
bracht Heims führte ein ganzes Bund Dietriche und Schlüſſel bei ſich
und ſcheint ein gewandter Einbrecher zu ſein

b Unglücklicher Fall Das 5 Jahre alte Töchterchen des
Schneiders Löſch fiel am Sonnabend Nachmittag in der kl Ulrichſtraße
beim Spiel ſo unglücklich auf das Pflaſter der Straße daß es ſich am
rechten Unterarm ſchwer verletzte Jn der Königl Klinik wohin das Kind
gebracht wurde ergab die ärztliche Unterſuchung einen Knochenbruch

Von Krämpfen befallen Der Uhrmacher Moritzzwinger
wohnhaft wurde vorgeſtern Abend beim Baden in Hoffmann s Badeanſtalt
Weingärten von Krämpfen befallen Ein hinzugerufener Arzt ordnete

die Ueberführung des H nach der Klinik an woſelbſt Letzterer ſich erſ
wieder ſo weit erholte daß er ſprechen konnte

Aus der Umgebung
8 Beeſen a 28 Juni Ertrunken Am Sonnabend

Nachmittag vergnügten ſich Kinder in der Nähe der Elſter hierbei
war das 2 jährige Söhnchen des Schuhmachers Kett mann wahr
ſcheinlich dem Waſſer zu nahe gekommen es verlor das Gleichgewicht
fiel in die Elſter und ertrank Bei dem jetzigen hohen Waſſerſtande
iſt die Leiche ſchnell weitergetrieben worden Bis jetzt iſt dieſelbe noch
nicht aufgefunden Das Kind trug ein blaukarrirtes wollenes Kleid
chen mit brauner Taille und war barfuß

Merſeburg 28 Juni Auszeichnung Vermißt
Dem Stabstrompeter Stutzer vom Thür t Nr 12
iſt aus Anlaß der Kyffhäuſerfeier vom Fürſten von Schwarzburg
Rudolſtadt die Schwarzburgiſche Ehrenmedaille verliehen worden
Seit Donnerstag wird der Huſar Hoffmann von der 4 Escadron
hier vermißt Derſelbe hatte eine kleine Arreſtſtrafe erhalten und
ſcheint ihn gekränktes Ehrgefühl zu einem unüberlegten Schritte ge
trieben zu haben Die Mütze des Verſchwundenen wurde an der
Saale gefunden

Lauchftädt 28 Juni Koſtümfeſt Alkoholvergiftung
Das hier geplante Koſtümfeſt an welchem ſich etwa Perſonen
betheiligen werden findet nächſten Donnerstag den 2 Juli ſtatt Das
Feſt beginnt Nachmittags 8 Uhr um al beginnt die Theatervor

ln die mit der Ouverture zur Oper Titus eingeleitet und durch
einen Prolog eröffnet wird Zur Aufführung gelangen Die Geſchwiſter
von Goethe und der 3 Akt aus Die Piccolomini von Schiller
Ein Epilog ſchließt die Vorſtellung Bei günſtigem Wetter concertirt
das HuſarenTrompetercorps noch einige Stunden in der Allee Für
die Feſttheilnehmer iſt die Tracht der Sabre 1795 1810 vorgeſchrieben

Die etwa 10jährigen Schulknaben Stein und Chriſtoph tranken
am Donnerstag Abend Branntmein den ſie ſich zu verſchaffen gewußt
in ſolchen Mengen daß der Letztgenannte ſich übergab Stein aber noch
im Laufe der Nacht an Alkoholvergiſtung ſtarb

m Gröbers 28 Juni Beim Spiel verunglückt In dem
Nachbarorte Schwoißſch kam geſtern der 5 dere alte Sohn des
Arbeiters Riehm beim Spiel auf der Dorfſtraße ſo unglücklich zuFalle daß er einen Oberſchenkelbruch davontrug er Knabe
wurde nach der Königlichen Klinik in Halle gebracht

t Naundorf b Halle 28 Juni Hundebiß Wie vorſichtig
man gegenüber frei umherlaufenden Hunden ſein muß beweiſt von
Neuem der vorgeſtern hier geſchehene Fall Der aus dem nahen
Orte Kleinkugel ſtammende 10jährige Knabe Pielicke der vom Aus
tragen von Zeitungen ſich auf dem Nachhauſewege befand und am
Torfteiche wurde daſelbſt von einem dem Gutsbeſitzervorüber ngSchaaf gehörigen Ja hunde derartig ip den Unterarm gebiſſen daß
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bezirken Sietzſch Wie

alljährlich hier ſtattfindende Kriegerfeſt ſeinen Anfang

er für
mußteß Siedersdorf 28 Juni Verſchiedenes In den Amts

bemar und Gleſien i lernen
verein auf Gegenſeitigkeit ehe worden Es ſind daran bethei
ligt die Ortſchaften Sieyſch Siebersdorf Emsdorf Bageritz Wieſenena
Wiedemar Kölſa Gleſien Schweiditz Nockwitz und Werlitzſch Jm
Amtsbezirk Wiedemar hat ſich außerdem noch ein Schweine

erſicherungs verein gebildet ebenfalls auf GegenſeitigkeitJ cent Sietzſch tritt die Rothlaufkrankheit unter den
chweinen ſehr ſtark auf es ſind in ſehr viel Thiere gefallen
i Eisleben 28 Juni Unfall Turnlehrertag Bei

den Turnübungen des hieſigen Seminars die gelegentlich des dies
jährigen Turnlehrertages ausgeführt wurden kam der Seminarturn
lehrer Herr Troll dadurch zu Schaden daß er einem Seminariſten
bei einer mißglückten Uebung am Barren Hilfe leiſten wollte wodurch
der Uebende ſo heftig mit den Füßen auf den Arm ſchlug daß dieſer
vrach Heute fand der Provinzialturnlehrertag durch
einen gemeinſamen Ausflug auf den Kyffhäuſer ſeinen Abſchluß DreiTage Paben die Vertreter der edlen Turnerei in den Mauern unſrer

alten Lutherſtadt ein gaſtliches Heim gefunden Von Fern und Nah
waren Freunde der Leibesübungen herbeigeſtrömt Jm Vordergrunde
der Verhandlungen ſtanden die meiſterlichen Vorträge des Oberreal
ſchuldirektors Dr Thaer Halle Ausgeſtaltung des Schulturnens
und des Turnlehrers Ka elhuhn Magdeburg über Schülerwande
Puen ſowie die Muſterlektionen des Univerſitätsturnlehrers Feſſel

alle
BVelleben 28 Juni Kriegerfeſt Am Sonnabend nahm das

Eingeleitet ward
daſſelbe am Abend durch ein Bivuak und heute Nachmittag folgte das

x

fallen war vom Tode des Ertrinkens gerettet

Pennrn zu überlaſſen

S

Manöver des Vereins unter Leitung des Herrn Hauptmann Biebach in
der Nähe von Belleben Nach demſelben zog man mit Muſik durch das
Dorf darauf nach dem Feſtplatze wo allerhand Volksbeluſtigungen ver
anſtaltet wurden Das Feſt wird morgen fortgeſetzt Am Dienstag findet
a allgemeine Kinderbeluſtigung ſtatt die von der Gemeinde veranſtaltet
wird

Alsleben a 28 Juni Oeffentliche Anerkennung
Der frühere Schiffer jetzige Steuermann Heinrich Lühmann hierſelbſt
hat am 29 Mai 1895 die Ehefrau des Schiffers Pfeiffer Wilhelmine

r Schütze welche am Parforcehauſe zwiſchen Aderſtedt und Bern
burg vom Laufbrett eines daſelbſt lagernden Kahnes ins Waſſer ge

Jn Anerkenunng der
bei dem Rettungswerke bewieſenen Entſchloſſenheit und Opferwillig
keit bringt dies auf Grund des Miniſterial Erlaſſes vom 22
Auguſt 1885 der Herr RegierungsPräſident zur öffentlichen Kenntniß

Helbra 28 Juni Schulſache Die Königliche Regierung
hat verfügt die hieſige katho liche Schule nach dem ſechsklaſſigen
Syſtem einzurichten und hat die Gemeinde Helbra neue Lehrkräfte in
Ausſicht geſtellt zugleich aber auch verordnet daß unverzüglich ein
dieſem Syſtem entſprechendes Schulgebäude errichtet würde Die hie
ſige Gemeindevertretung hat in ihrer letzten Sitzung die Bewilligung

h ken wegen der mißlichen finanziellen Lage unſeres Ortes ab
gelehnt

X BHettſtedt 28 Juni Poſtbau Heute iſt das hieſige neue
oſtgebäude dem öffentlichen Verkehr übergeben worden Der erſte
patenſtich wurde am 27 Juni 1895 gethan

Staßfurt 28 Juni Verunglückt, Jn ſeinem Berufe iſt
der Werkmeiſter la verunglückt Als er eine Maſchine prüfen
wollte wurde er ſo unglücklich überfahren daß ihm das linke
Bein bis ans Knie zermalmt wurde Der Verunglückte wurde in das
Leopoldshaller Gemeindekrankenhaus geſchafft wo ſofort das beſchädigte
Bein amputirt werden mußte

Eilenburg 28 Juni Un glücklicher Sturz Am Diens
tag Nachmittag ſtürzte der 20jährige Knecht des Gutsbeſitzers Hein
rich in Wölpern ein junger kräftiger Menſch in der Scheune nur
wenige Meter hoch auf die Tenne herab Er brach das Genick
und war binnen wenigen Minuten eine Leiche

W Freyburg 28 Juni Bubenſtreich Wahlen
Dem Kalkbrennereibeſitzer Decker t wurde in ſeinem bei Nißmitz gelegenen
Steinbruche von roher Hand eine Kipplowry den Berg hinnnterge
worfen und die Schienen aufgeriſſen Derſelbe hat eine Belohnung
auf die Ermittelung des Thäters ausgeſetzt Gewählt und beſtätigt
wurde in Müncheroda als Ortsrichter an Stelle des Landwirths
Wittenbecher der Landwirth Emil Hinze in Eulau als Schöppe
an Stelle des Landwirths Theodor Schied der Landwirth Friedrich
Schmeißer

St Zeitz 28 Juni Verbrannt Auf der Grube FürſtBismarck bei Zipſendorf hatte der dort beſchäftigte Feuermann Wilhelm
Schmidt von hier das Unglück von herausſchlagenden Flammen am
Geſicht und beiden Händen ziemlich ſchwere Brandwunden zu erleiden
Nach Anlegung von Nothverbänden wurde Sch ſogleich dem Unfall
krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle überwiesen

Harzburg i 28 Juni Theure Pferde Bei dereſtrigen Auktion einjähriger Fohlen des Harzburger Geſtüts wurde
für 20 Fohlen die enorme Summe von 150,000 Mark erzielt Diebeiden theuerſten Fohlen koſteten 25,000 und 31,006 Mark

Aus dem Feſerhretfe
Gür die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachri
Kimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber

antwortung
Jn Jhrem werthen Blatte wird des Oeftern darauf hingewieſen wie

eicht man beim Kahnfahren auf der Saale zu Schaden kommen kann
und erlaube auch ich mir hierzu einen kleinen Beitrag mit der Bitte um
gefl Veröffentlichung zur Kenntniß zu bringen Am Donnerstag Nach
mittag benutzten wir d h eine Geſellſchaft von 7 Perſonen zur Ueber
fahrt bis nach dem Haideweg eines der Fahrzenge welche unmittelbar an
der Felſenburg ſelbſt zu haben ſind Als ich nun als Letzter in daſſelbe
einſtieg rutſchte ich vom Bohlenbelag ab und trat mit dem Stiefelabſatz
gleich durch die Planke ſelbſt hindurch Nach Hochheben des Fußes ſtrömte
das Waſſer in das Fahrzeug ſofort ein und überfüllte deſſen Boden ſo
daß wir da wir glücklicherweiſe vom Ufer noch nicht abgeſtoßen waren
ſchleunigſt den Kahn verlaſſen mußten Auf meine Vorhaltungen an den
betreffenden Vermiether ſagte ſelbiger in wenig freundlichem Tone daß
man beim Einſteigen nur auf den Bohlenbelag nicht aber auf die Planken
ſelbſt treten müſſe letztere ſeien dazu nicht da Wenn ich mit den Meinigen
nun auch hierbei glücklich fortgekommen bin ſo könnte aber ein ſolcher
Vorfall inmitten der Saale leicht verhängnißvolle Folgen an denen uns
nicht die geringſte Schuld beizumeſſen war haben g

ten über
eine Ver

Zum Erwerb der Moritzburg
ur Frage des Erwerbes der Moritzburg und Herſtellung einer Straßen

verbindung zwiſchen Promenade und Robert Franzſtraße möchten wir noch
folgende Thatſachen feſtſtellen die Stadtverordneten Verſainmlung hat
ſr Zt den Magiſtrat beauftragt in einem Jmmediatgeſuche den Kaiſer zu
bitten der Stadt Halle den ſüdlichen Theil der Burgruine
zwecks ſpäterer Errichtung von Muſeumsbauten unent

Die Bitte erſtreckte ſich auf den Theil der
oritzburg ſüdlich einer Linie die von dem Thürme der Oſtfront in nahezu

erader Richtung nach der Weſtfront gedacht war alſo etwa die Hälfte desdi und die Hälfte der Vurg das von dem Bezirkskommando benutzte

ude in der Oſtfront war ausgeſchloſſen Nach dem zwiſchen Mhitär
verwaltung ſowie Univerſitätsverwaltung und Stadtgemeinde abgeſchloſſenen
Uebereinkommen ſoll die Stadt den erbetenen Theil der Burg
völlig unentgeltlich auf ewige Zeiten zu Muſeumszwecken
überwieſen erhalten Nun will der Staat aber auch noch die
Räume des Bezirkskommandos überweiſen und beanſprucht für die Auf
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80000 Mk Dieſe 80000 Mk können aber nicht voll gerechnet werden
denn die Regierung hat den Erwerb der Moritzburg verquickt mit dem Ausban
der Wenn von dem Erwerb der Bürg abgeſehen und der Ausbau
der Straße allein vorgenommen werden ſoll würde ſich folgendes Bild
ergeben 1 Die Univerſität würde ihre alte Forderung von 80000 Mk
für Ueberlaſſung des Nordgrabens erneuern Nun läge für die Stadt
gemeinde die Möglichkeit vor entweder die 80000 Mk zu zahlen oder
den Graben im Wege der Zwangsenteignung zu erwerben Bei der
Zwangsenteignung wird die Stadt ganz gewiß namentlich in Anbetracht
der Kellerverhältniſſe eine größere Summe zu zahlen haben als die
25000 Mk welche für den Graben im Zuſammenhange mit dem Erwerb
der Burg zu zahlen ſind vielleicht müßten ſogar 50 000 Mk bezahlt
werden 2 Der Ausbau der Straße wird um mehrere Jahre verſchoben
wenn der Graben im Wege der Enteignung erworben werden ſoll Unſere
Bürgerſchaft wird alſo noch verſchiedene Jahre auf eine nothwendige
Straßenverbindung verzichten müſſen deren Herſtellung bereits bei dem
Ankauf der Reitbahn beſchloſſen wurde Jn Würdigung der Nothwendigkeit
einer Verbindung der Jnnenpromenaden mit unſeren herrlichen Außen
Frmenaden haben die ſtädtiſchen Behörden früher ſogar das Opfer der
rbauung eines archäologiſchen Muſeums gebracht um in den Beſitz der

Reitbahn zu gelangen Wird der Ausbau der Straße um mehrere Jahre
verſchoben dann erhält 3 die Kämmerei den Betrag von 15000 Mk
welchen die Waſſerwerksverwaltung zu den Ausbautoſten zu zahlen be
ſchloſſen hat nicht Außerdem geht der von den Schaaf ſchen Erben ge
eichnete Beitrag von 7500 Mk verloren da es unmöglich ſein dürfteür die Schaaf ſchen Erben ein ſo hohes Intereſſe an der Straßenver

bindung nachzuweiſen daß dieſelben auf Grund des Kommunalabgabengeſetzes
zu Anliegerbeiträgen herangezogen werden könnten Es gehen alſo an Bei
trägen zu den Koſten zuſammen 22 500 Mk verloren 4 Es wird beabſichtigt
den Burggraben um 2 bis 3 m aufzufüllen weil hierdurch die Futtermauer
im oberen Theile um die Auffüllung niedriger und billiger hergeſtellt
werden kann Wird der Graben aufgeſüllt dann braucht im unteren
Theile überhaupt keine Futtermauer aufgeführt zu werden Will die
Stadtgemeinde das zur Straße erforderliche Terragin im Wege der Ent
eignung erwerben ſo muß ſie hinter der Fluchtlinie bleiben es kann dann
keine Aufſchüttung ſtattfinden es muß vielmehr eine Futtermauer bis
unten hin durchgezogen werden was mindeſtens 20 000 Mk Mehrkoſten
verurſacht Mithin würde wenn das Angebot jetzt abgelehnt wird die
Stadtgemeinde ſpäter für die Herſtellung der Straße vorausſichtlich mehr
zu zahlen haben 25000 Mk für den Erwerb des Grabens und 20000 Mk
für die Futtermauer dagegen gehen die Beiträge vom Waſſerwerke und
den Schaaf ſchen Erben in Höhe von 22500 Mk verloren Zuſammen
würde die Stadt nach dieſer Berechnung 67 500 Mk einbüßen alſo faſt
nahezu den Betrag von 80000 Mk welcher jetzt für die Burg gezahlt
werden ſoll Wenn jetzt aber die Burg nicht angenommen wird ſo wird
an ein Erwerb nicht möglich ſein Die Straßenverbindung kann die

tadt erlangen freilich unter Aufbringung viel höherer Koſten als jetzt
und unter Verzicht auf die eigenartige ſchöne Promenade durch den öſtlichen
Burggraben welche bei Erwerbung der Burg angelegt werden ſoll

dehrere Bürger

e und den Saalkreis
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er zur weiteren Behandlung die Königliche Klinik zu Halle aufſuchen j gabe des Nutzungsrechtes an dieſen Räumen eine Entſchädigung von
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30 Juni Seite 3e hhätte Eine weitere Verſammlung von Delegirten in Alicampo
ſei ebenfalls ohne Ergebniß verlaufen

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau

Wien 29 Juni Jn Mehadaka einer Ortſchaft von
2000 Einwohnern iſt eine Bauern Revolte ausgebrochen Die
Aufregung iſt derartig daß jedes Haus durch Militär bezw
Gensdarmerie beſetzt werden mußte

Rom 29 Juni Tarnaſſi der nach Abreiſe des päpſt
lichen Geſandten in Rußland verblieben iſt verhandelt mit dem
auswärtigen ruſſiſchen Amte wie die Aktionsfreiheit des polniſch
ruſſiſchen Episkopats gegenüber dem Vatikan geſichert werden könne

und wie darauf hin gearbeitet werden könne daß ſich die Be
ziehungen des Vatikans zum Petersburger Hofe günſtiger geſtalten
Es wird verſichert daß Nuntius Agliardi mit Zuſtimmung des
ruſſiſchen Miniſters Fürſten Lobanow ſich in Warſchau mehrere
Tage aufgehalten und dort mehrere Notabilitäten empfangen hat

Athen 29 Juni Hier verlautet daß auf Kreta bei
Kiſſamon ein Kampf ſtattgefunden hat in welchem 300 Türken
gefallen ſein ſollen Die Türken hatten in Rethymno bei der
Beerdigung eines dortigen Chriſten ein Maſſacre geplant Da
ſie jedoch zu früh in Aktion traten gelang es dem Militär den
Verſuch im Keime zu erſticken

Magdeburg 28 Juni Der Vicekönig Li Hung Tſchang
traf 9 Uhr mittels Sonderzuges ein begleitet von dem Vertreter
der Krupp ſchen Werke in Berlin Geh Finanzrath Jencke Am
Bahnhof waren zum Empfang der Stadtkommandant Generalmajor
Bojanowsky und Vertreter der Gruſonwerke erſchienen Der
Vicekönig begab ſich zu den Werkſtätten nach dem Gruſonwerk
welche er nebſt mehreren für die braſilianiſche Marine angefertigten
Panzerthürmen eingehend beſichtigte Darauf kehrte er zum Bahnhofzurück wo das Frühſtück eingenommen wurde Um 12 Uhr eſoigie

die Weiterreiſe nach Eſſen Jn den Straßen hatte ſich eine
große Menſchenmenge eingefunden

Eſſen a d Ruhr 28 Juni Der Vizekönig Li Hung
Tſchang iſt heute Abend auf Station Hügel eingetroffen Jn
ſeiner Begleitung befanden ſich Geheimrath Krupp der chineſiſcheGeſandte in Berlin Hſü Tſching Tſcheng Botſchaftsrath

Detring Oberſt Linker Hauptmann Hanneken und Maler
von Cranach Um 8 Uhr fand ein Diner von 15 Gedecken ſtatt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
27 Juni Der Feilenhauer Karl Schulze und Anna Kröplin Thurm

ſtraße 154 und Lindenſtraße 13 Der Schmied Robert Laue und Jda
Bandelmann Schillerſtraße 17 und Gr Ulrichſtraße 49, Der Fabrikarbeiter
S Fiedler und Emilie Schüler Cröllwitz und Thurmſtraße 151

er Kaufmann Ritter Klippert und Luiſe Böſſing Halle a/S und Hergsfeld
Der Grubenarbeiter Albert Roth und Minna Klepzig Beeſen

Eheſchliefzungen
27 Juni Der Schloſſer Friedrich Reichſtein und Emma Fiedler Brüder

traße 4 und Töpferplan 8 Der Maurer Friedrich P und Emma
Fiedler Karlſtraße 4 und Wuchererſtraße 20 Der Schloſſer Bruno
t und Minna Rauchfuß Gartengaſſe 6 und Gr Brauhausſtraße 10
J er Handarbeiter Albert Scheffrahn und Luiſe Kratzenberg Victoria
platz 2

Geboren
27 Juni Dem Kunſtgärtner Victor Haſe eine T Lotte Martha Gertrud

Geiſtſtraße 66 Dem Kellner Alfred Schlag eine T Anna Elſe Thal
gaſſe 6 Dem Drechsler Karl Harre ein S Karl Georg Graſeweg 1
Dem Kaufmann Ernſt Hildebrand eine T Adolfine Charlotte Emmy Gertrud
Beeſenerſtraße 24 Dem Kellner Hugo Koch ein S Friedrich Wilhelm
Albert Kl Ulrichſtraße 32 Dem Bürſtenmacher Heinrich Gattersleben ein
S Kurt Oskar Schülershof 4 Dem Fabrikſchloſſer Oswald Schönfeld
eine T Helene Gertrud Lerchenfeldſtraße 15 Dem Seconde Lieutenant
a D Otto Krüger ein S Otto Gerhard Uleſtraße 9 Dem Maurer Otto
Nitzer eine T Wilhelmine Emma Klara Bergſtraße 3 Dem Polizei
Sergeant Jacob Schröter ein S Ernſt Kurt Brandenburgerſtraße 9
Dem Geſchirrführer Wilhelm Henze eine T Hedwig Gerberſtraße 5

Geſtorben
27 Juni Des Handarbeiter Karl Gebhardt S Willy 3 h

ſtraße 29 Des Uhrmacher Alfred Seminko T Frieda 7 Schwetſchke
ſtraße 10 Des Handarbeiter Hermann Mertin S Walther 8 Schloſſer
ſtraße 15 Der Kaufmann Wilhelm Krauſe 71 Diakoniſſenhaus
Des Maurer Wenzel Hora T Erna 1 Dachritzſtraße 3 Der Schloſſer
Wilhelm Friedland 52 Wilhelmſtraße 34 Des Geſchirrführer Wilhelm
Henze T Hedwig 2 T Gerbverſtraße 5 Der Schloſſer Eduard Käski
39 Klinik Des Viktualienhändler Auguſt Hartung S Erich 11Merſeburgerſtraße 158 Des Schuhmacher Karl Fabian T todtgeb Ent

bindungs Jnſtitut

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

D Berlin 29 Juni 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Bei der hieſigen perſiſchen
Geſandtſchaft ſind über ein von einem Tifliſer Blatte gemeldetes
Attentat auf den regierenden Schah keinerlei Meldungen ein

gegangen fliſBegründung zu entbehren Vergl unter Ausland der vorliegenden
Nummer Die Red

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Kottbus 29 Juni Zwiſchen zwei jungen Offizieren

des hier garniſonirenden 52 Jnf Reg fand am Sonnabend hinter
den Kottbuſer Schießſtänden ein Piſtolenduell ſtatt bei welchem
der eine gleich beim erſten Kugelwechſel durch einen Schuß in den

Mund ſchwer verletzt wurde Der Grund zum Duell war ein
heftiger in Beleidigungen und Thätlichkeiten ausgearteter Wort
wechſel der zwiſchen beiden Offizieren in einem hieſigen Reſtaurant
am Donnerstag Abend ſtattfand

Wien 29 Jnni Hier liegen Meldungen aus Kon
ſtantinopel vor wonach in den im kretenſiſchen Bezirke
Aghiowaſſili gelegenen Ortſchaften Stylos dem Sitze der
Epitropie und in Phre Verſammlungen bewaffneten Volkes ſtatt
gefunden hatten welche indeſſen nicht zu einem Beſchluſſe gelangt

wären da eine Partei den Appell an die Hülfe Griechenlands dies
andere dagegen die Anrufung engliſcher Unterſtützung verlangt

Handel und Börse
Getreide Oele Fette und SpiritusBerlin 27 Juni Weizen loco 140 156 Juni 145,50 Juli 143,50 September

139,00 befestigt Roggen loco 108 116 Juni 109,75 Juli 109,75 Septbr 111,60
befestigt afer loco 120 146 Juni 121,00 Juli 119,00 September
ruhig Gerste loco Futtergerste 113 170 Rüböl locoJuni 45,70 Oktbr 45,60 matter Spiritnus T70er Waare looo 338,40 Juni 38,80Juli 38,40 August 38,60 September 38,80 Oktober 38,60 still 50er Woare loco

Petroleum loco 20,90
Petroleum

Antwerpen 27 Juni Petroleummarkt Raffünirtes Type welss loco
17 bez u Br pr Juni 17 Br pr Juli 178 Br Fest

Bank Aktien

Berliner Handels Ges 8 150,90b2Berliner Börse
vom Breslauer Disk Bank 7 s 10b26e do Wechs Bank 105,30b2 G27 Jupvi 1896 Darmstädter s 153 90b

Deutsche Bank 10 186,70b2
do Genossenschaftsb 6 121,25b26

Sanknoton Hiakgnto Kommanäſt 10 207 ob
es Boa 59,751Englische Banknoten 20,365b2 e Kieängtolt i re

hranzösisehe Noten 3 Maklerbank 7 1107,256Italienische m 75 75b26 feininger Hypothei B 6 131,75b26Oesterreichische 100 F 170,20b2 äſitteldeutsoh Kreditb 5/ 10900b20
Russische 100 R 216 15b2 Fationalb für Dentsohni s 139,80b2
h eizer E 80 Oesterreich Kredit 11 219,75b62M Prouss Boden Kredit 7 143,10bz
ODeutsche Fonds und Staatspapiere do Coentr Bod Kr 9 173,70b26

WJu ò x 7 5 7Dentesohe Reſens An S ros e Ruteerte hanr 17 12520h2
do do 3 104606 Süäcehsische Bank 123 106äo äo G Schaaffhaus Bank V 7 139,00b20

Prouss Cons Anleihe 4 105,40b26 Schlesischer Bank Ver 7 128,500

8 i0 0 3 99,80Stasts Schnläscheine 100,40b2

an S 0256e 3 100,25 Sn Centr an r 84 ob Allgem Rlektr Gesell 11 245,76b2 G
P Anglo Kont Guano 4 97,30b2z

Anhalter Kohlen 4 106,650b

m e 11 ez O 3r Patzenhofer 5 238,00b2zAusländisohe Fonds do do Schultheiss 14 291,00b26

industrie und Bergworks Aktien

Tucros Tr T v5000 G do Hlektrizit W 12 254,00b2ehe ine 59 108 tag Bochumer Guesetanl i
Italienische Rente 5 88 30b2 Cröllwitzer Papier 10 219 ,50b2 G
Lissab St Anl 86 Iu I 4 7140bz G Pannenbsum 2 98,50bzBMex Anl 1000 n 500 6 95,80b2 Donnersmarekhütte 8 150,00b z
do do 1820 6 695,70b2 Dortmund Union St Pr 049,75b2 Gdo St Risenb Oblig 5 861060 Eilenburger Kattun o 72,90b2Risenhütte Thale St Pr 0 70,50b26

Gelsenkirchen Bergw 7 1170,00b2
Glauziger Zuckerfabrik 113,506

Oesterr Gold Rente 4 104,206
do Papier Rente 4 104,206
do Silber Rente 101,706S 6 Greppiner Werke 4 94,256t S w OS S v 4 9 Grosse Berl Pferdebahn 12/,349,50bz2

Rumän und 5 102506 Hallesohe Maschinen 32 430,00b26
o r ne 5 95970b26 Hamburger Packetfaurt 5 128 40b2
äo do 1891 1 88,10p26 Harpener Bergbsu 5 152 40pRuss gons Anl 1880 85 4 103 20B Hartmann Sächs M F 8 197,00B
do Golä Ani v 1894 8 10000b2B Heinriobshall r Buug
do cons Risenb Anl 4 Hivernis Shamrock T 175 50 bäo 4o ber 4 Hildebrand Mühlen 9 167 606Serbische Golä Ptabr 5 s7,roß Hörder Hütten konv 0 15,50b2
do Rente 1884 5 6650b26 do St Prior A 0 40,00b2
do do 1865 Kaliwerke Aschersleb 10 138 00B

Ungar Goldrente 1000 4 104 00h26 Kette Damptsehifftahrt a 72
0 do 500 4 104 20ba Körbisdort Zuckerfabr 9 117,00b2 G

äo do 100 4 104,20b2 Lauchhammer Konv 6 150,50B
o E G A 89 1000 41 105,75b2 G Laurahütte n h o 154,30b2do do 100 4 102,30B Leipz Brauer Riebeck 10 208,50b2

Leopoldshall chem Fhb 4 91 ,90bz G
Massen Bergban 2 110,75b26
d eä o 0 114,90bHortmund Gronan V ſo O Sehles Risenb Bed 82 106re ist t do Risen Industrie 2 109,00b26

Mainz Lundwigshafen 119,60bz Phönix B Akt Litt A 6 172,206

Eisonbahn Stamm Aktien

Marienburg Alawka 27 88,90b2 do abgest 10 181 10b26Ostpreuss Suabahn 7 9 90,20b2 Pro Bergw erk Kenv J

8 39 O O onV 8 175,75b zn Pomm Maschinen konv 0 74,00b2B
Wechsol Riebeck Montanwerke 10 182,50BRosner Kohlen r 4 7 e gJ 53 0 Zuckerfabrik 5 147,00bz2r z e Säohs Thür Braunkohl s 118,75b26

London 1Lstri s T 20,385026 St Pr 6 123,606Baüris 100 Fr 8 T 80 950 Stasstfurt Chem Fabrik 11 186,00BWien 100 109 b Stettiner Gem Bredow 4 vo
Schweig 100 Fr 8 T s0,7obz Stollberger Zink Akt 2 66,00b26
Ital Plätze 100Lire 10 T 75,70B do do St Pr 7 140,70bzTrust Aktien 10 17150b26

Westeregeln Alkali 10 163 10b26Zeitzer Maschinen 20 ob
Petersburg 1008R 3M 215,85b2

Privat Diskont 2

Grössere Partien von
Carcinen Portiren Tischdecken u Teppichen

kommen in dieser Woche
zu ausser gewöhnlich billigem Preis zum Verkauf
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Zn letzter Htunde
Wer Meyer wählt muß wiſſen daß Mexer in der Stichwahl fällt weil der größteTheil der Landwirthe gegen ihn ſtimmt Vor 3 Jahren ſtimmten die Landwirthe nur des

halb für ihn um die Tilitärvorlage e rn an
Wer Kühme wählt muß wiſſen dfür Kühn die i iheraien auch in der Stichwahl nicht u haben ſind

Wer alſo Meyer oder Kühme wählt wählt unbewußt Runert
wer aber un u kein Sozialdemokrat gewählt

wird giebt ſeine Stimme

nur Dr Arndt
auf den Ramen des Candidaten der Allgemeinen Ordnungspartei Herrn Ter Berg rei Drjuris Arndt Professor der Rechte Halle a S lautend ſind von Morgens 9 Uhr bis

immz C C Abds 8 Uhr zu haben und werden koſtenfrei verſandt vom Wahlbureau der Allgemeinen Ordnungs

partei in Halle a Freyberg Brän Kleine Märkerſtraße 10Am VWahltage befindet von Abends 6 un ah das Wahlburean im großen Saale des Weißbier Salons Bernburgerſtraße

Telephon r 341 Alle Wahlreſultate erbitten wir ſchleunigſt per Depeſche oder Telephon an das Wahlbureau Lernburgerſtraſfe
ſchon dieſe Woche den 3 u 4 Juli Ziehung der 29 Hannoverschen LotterieIn wenigen Tagen e e S e

Qrie nal Loose a 1 Mark e Zu get a F A Schrader Haupt Agentur Hannover Gr Pat Ifftr 29
e en md2 d2Dr Lanmann s wahie und Anhänger des Mittelſtandes

wä 20d Fflanzen Nährsalz Extract z Kühme
ist ein im äusseren Ansehen und der r dem PFleischextract ähnlicher Extract Wahlzettel ſind im Wahlbüreau Halle a S
aus desonders nährsalzreichen Pflanzen und dazu bestimmt den für die Ernährung s0 äusserst

wichtigen Nuhrealzgehalt der Schulſtr 9 I zu habenZubereitung zu corrigirene ltage Dienstag den 30 Juni befindetW Pflanzen Nährsalz Cacao zu z Weleee ven dethene 9 Uhr in ere
Theater Gr UlrichſtrPflanzen Nährsalz Chocolade Gr Posten bester r

Beim Kaiserl Patent n v 2 7 A 2 r u n C J eingetroffen W werden nachſtehendeamte sub Nr 3163 ein sind weil ohne den bei den gewöhnlichen Cacao s ichen Zusatz schädlicher Alkalien on achen ervorragen ig verkauft worauf
ralischer Abstammung h tellt und weil mit Pflanzen Nährsalz Extract bearbeitet dieeeeeeleeeeeeeeeeeeeaeeeeeeeeeeeeeeeeeeeagers ich ganz beſonders aufmerkſam mache

e Hewel Veithen in Köln a Rhein h rWassereimer Bratpfannen
Kuullieh i ie besse nialwaare und D Hanälungen 4uflich in allen Apotheken sowie ren Colonialwaaren hat und Droguen ungen Aufwaschwanne n Sehüsseln

e Wasserkannen Teller u TassenSehönsehrift und Buehtührung De Jeder Einkäufer erhält 5 Rabatt De

aAlter h mere e reinen waren e en e
führung kaufm Rechnen eto Streng durchgeführtes System des Einzel Unterrichts Für separate Theilnahme
Extrazimmer Anmeldungen und Rintritt täglich Mässiges Honorar

F Wehmery Kalligraph Halle 2 S Gr Steingtresse 18 Fortigo

DamenderArtikel amildeste sparsamste Schnei u Herren Garderobe Tag und Nachthemdoen

Familien Toilette Seite Walten bin re v
für täglichen Gebrauch und zur ürrationellen d Haut und I Schnee Nacht Vor 00 S o ZéN25Amtlich glänzend begutachtet e A Ebermaunn CGorsets BlousenBedeutender h Halle Gr Steiuſtr 84 Schirmoe HandVersandt nach allen Gegenden p a
Preis nur 25 Pfennig per Stückin allen Detail Geschäften z Fer tigeC NAUMAMNMN

Seiſen u 98 2 S 2 Her V enhemcdem 7e Normal und NetzhemdenOtto Cisoke Vollständige
h Baby Ausstattungen

ſchon v M 175 anVerkaufslokal und r e Grosse Auswahl
Gege 1864 r ezee Anerkannt billigste Preise

S I Brupmwmer Benjawmin
Kakgos Bowlenwein Gr Vlrichstrasse 23

en Part u I Ptageeroen von einem fabriſet ubertrofen c e n r as
allerd e Geiſtſtr
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